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Problematik 
Bei der Einzelhaltung von Tränkkälbern ist die einstreulose 
Aufstallung eine wesentliche Bedingung für eine industriemäßige 
Produktion in diesem Haltungsabschnitt. 
Neben den Anforderungen, die die Tiere hinsichtlich Standsicher­
heit, Elastizität und Berührungswärme an die Stand- und 
Liegefläche stellen, sind für den Fußboden als teuerstes Teil der 
Standausrüstung der Materialaufwand und die Haltbarkeit 
wesentliche ökonomische Kriterien . 
Außerdem erfordert die arbeitskraft- und zeit sparende Entfernung 
von Kot und Harn aus dem Standbereich der Tiere eine der 
Selbstreinigungsfunktion entsprechende konstruktive Gestaltung 
der Spaltenböden. 
Der für herkömmliche "Kälberwiegen" verwendete Holzlatten­
rost wurde inzwischen durch Spaltenböden aus Beton, Stahl, Plast 
und verschiedenen Materialkombina,tionen ersetzt. 
Aufgrund der guten Wärmedämmung und eines hohen Funktions-
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Tafel I. Material und Einzelstabprofile der untersuchten Fußbodenvarian­
ten 

Var.- Bezeichnung 
Nr. 

Kurzbe- Material Einzelstab- Stab-
zeich- der Stäbe profil breite 

4 

6 

7 
8 

PVC-Hohlstab­
rost (Bild I) 
PVC-Hohlstab­
rost mit 5./6. 
Doppelstab 
Flachstahlrost 
(Bild 2) 
Gummi-Hut­
profilrost 
Gummi-PVC· 
Rost, gerillt 
(Bild 3 unten) 

Gummi·PVC­
Rost, glatt 
(Bild 3 oben) 

nung 

PVC ~VC 

PVC PVC 
D-St 

Stahl Sp Stahl 

GU HP Gummi 
Stahl 

GU Gummi 
R-PVC PVC 

GU Gummi 
G-PVC PVC 

Holzlattenrost Holz Holz 
Stahl-Laufboden, Stahl LB Stahl 
gestanzt (KTS) 
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Dreieck 
hohl 
Dreieck 
hohl . 

Rechteck 

T-Profil 
Hutprofil 
T-Profil 
Dreieck 
(hohl) 
geschlitzt 
T-Profil 
Dreieck 
(hohl) 
geschlitzt 
Rechteck 
U-Profil 

mm 

35 ... 36 

35 ... 36 

40 

40 

40 

40 

50 
110 
(ge­
locht) 
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werts hinsichtlich des Selbstreinigungsvermögens wird der als 
Standardrost 3 bekannte und vom VEB Landtechnischer 
Anlagenbau Frankfurl/O. hergestellte PVC-Spaltenboden in indu­
striemäßig produzierenden Kälberanlagen eingesetzt i I] [2]. Für 
Rationalisierungsobjekte werden auch Stahl- und Gummispalten­
böden verwendet. 
Im Ergebnis der vorliegenden Untersuchungen wurden 8 Spalten­
bodenvarianten in 7 Versuchsdurchgängen nach verschiedenen 
Bewertungskriterien gegenübergestellt. Das Haltungsverfahren 
sieht dabei für die in einer oder in mehreren Ebenen angeordneten 
Kälbereinzelstände eine von der Stützkonstruktion unabhängige 
Zuordnung der Fußböden vor . Neben den VOrleilen, die sich 
daraus für die Montage und den Austausch zu Reparaturzwecken 
ergeben, kam die Verwendung von Einzelböden auch der 
Versuchsmethodik entgegen. 

. Fußbodenvarianten 
Der Fußboden aller Kälbereinzelstände bestand im vorderen 
Drittel aus einer Gummimatte mit Rillenprofil. 
Für den überrosteten Teil wurde unterschiedliches Spaltenboden­
material verwendet (Tafel 1). 

Bild I. PVC-Hohlstabros't, wrschraubt , mit Hartgummi-Distanzstücken 

Bild 2. Flachstahlrost 
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Bild 3. Gummi-PVC-Rost. gerillt und glall . mit PVC-Distanzstücken 

Die Spaltenweite betrug bei allen Fußbodenvarianten 22 bis 
24 mm . Der Holzlattenrost diente als herkömmliche Vergleichs­
variante. Bei den PVC-Spaltenböden und den Gummi-PVC­
Kombinationen erfolgte die Verbindung der Einzelelemente durch 
eine doppelte Verschraubung quer zu den Stäben [31. Hartgummi­
bzw. PVC-Distanzstücke gewährleisteten die EinhallUng des 

. vorgegebenen Stababsiandes. 

Beurteilungskriterien 
Der Spaltenbodenteil der Einzelstände wurde nach verschiedenen 
Beurteilungskriterien untersucht (Tafel 2). 
Für die Bonitierung der Fußboden- und Tiersauberkeit wurde ein 
mit dem Institut für Rinderproduktion Iden-Rohrbeck ab­
gestimmter BonilUrschlüssel zugrunde gelegt, der folgende 
Ve(schmutzungsgrade umfaßt : 
- gering I 
- mäßig 2 
- stark 3 
- sehr stark 4. 
Als Meßgröße für die Trittsicherheit dient die Dauer der 
Hinlegeaktionen. Mit einem über Lichtschranken automatisch 
gesteuerten Schnellschreiber, an den der auf Druckmeßdosen 
gelagerte Fußboden angeschlossen war , wurde die Hinlegezeit 
registriert. 

Tafel 2. Beurteilungskriterien zum Vergleich verschiedener 
Fußbodenvarianten 

Beurteilungs­
kriterium 

Masse des ROSlleiis 
und Stahlanteil 
Materialdefekte 

Demontageaufwand 

Meßmetho­
dik 
Meßgröße 

Masse in kg 

Art und 
Anzahl 
Zeit in s 

Boniturnote 

Boniturnote 

Erfassung der 
Werte 
Häufigkeit 

vor 
Versuchsbeginn 
laufende 
Protokollierung 
nach der 
Ausstallung aller 
Tiere 
wöchentlich 

wöchentlich 

untersuchte 
Tierdurchgänge 
Versuchs-Nr. 

I · ·7 

I·· ·7 

2· · ·7 

2· ·7 

Verschmutzung 
des Fußbodens 
Verschrnutzung 
der Tiere 
Kotansatz am 
Fußboden 

Masse in kg nach der 3 · . ·7 

Trillsicherheit Zeit in s 

Versuchsergebnisse 

Ausstallung aller 
Tiere 
EinzeItierver­
suche 

Masse des Roslleils und Slahlanteil 

Einzelstand 

Die Werte für die Masse der untersuchten Einzelböden sind im 
Bild 4 gegenübergestellt. Die Massedifferenz zwischen den 
Fußbodenvarianten 5 und 6 ist mit p = 5 % und zwischen den 
übrigen Varianten mit p ~ I % gesichert. 
Im Vergleich zum Gummi-Hutprofilrost wurde durch die 
konstruktiven Änderungen bei den Gummi-PVC-Kombinationen 
eine Senkung des Stahlaufwands um 90 % erreicht. Für den 
PVC-Hohlstabrost hat die Verbindung der Einzelelemente durch 
verschraubte Rundstäbe eine Masseverringerung um 55 % im 
Vergleich zum PVC-Roslleil des Standardrostes 3 zur Folge. 

Marerialdefekle 
Während der Einsatzzeit von zwei Jahren kam es zu Bruchschäden 
an den Holzlatlenrosten, sowohl durch die Krafteinwirkungen der 
Tiere als auch bei der Entnahme der gequollenen und demzufolge 
verklemmten Roste. Die übrigen Roste wiesen im Versuchs­
zeitraum keine Schäden auf. 

Demanlageaufwand 
Für die PVC- und Holzspaltenböden wurden im 3. Versuchsdurch­
gang die Entnahmezeiten ermittelt. Sie lagen bei 4 bis 5 s je 
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Vor.-
Nr. 1 
Vers. 

7 
J 

Nr. 1-1 - --;1 f----i 

Verschmutzungsgrad 

J 3 5 6 
5 

f-----1 1-1 ------1 

a) des Fußbodens (Kotmasse schwarz eingezeichnet) 
b) der Tiere 
HE Haltungsebene; 
I) über 6 Tierstände durchgehender PVC-Hohlstabrost 

I I 

3 5 6 4 8 '2 
7 
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Tafel 3. .Dauer Lier Hinlegeaktionen auf verschiedenen Spaltenböden 

Fußbodenvarianle Anzahl der durchsehn. Dauer der 
Messungen Hinlegeaktionen in s 

PVC-Hohlstabrust 34 3.1> 
Flachslahln"l 4H 3.9 
Holzlallenrosl 19 3.2 
Gummi-Hulprofilrusl 2H 3.1 

Einzelboden; erschwert war die Entnahme bei aufgeqllollenen 
Holzlallenrosten. 

VerschmUllungsgrad von Fußböden und Tieren 
Die Millelwerte aller wöchentlich erfaßten Boniturnoten sind im 
Bild 5.dargestellt. Zum unmittelbaren Vergleich mit dem Ver­
schmutzungsgrad der Fußböden wurde zusätzlich die nach der 
Ausstallung ermittelte Masse des anhaftenden Kotes heran­
gezogen. Sowohl der Verschmutzungsgrad als auch die an den 
Einzelböden anhaftenden Kotmassen sind beim Stahlspalten­
boden am geringsten. Gering bis mäßig verschmutzt ist auch der 
PVC-Spaltenboden. Bei den übrigen Fußboden varianten wurden 
starke und sehr starke Verschmutzungeri nachgewiesen . 
Statistische Vergleiche nach der linearen Regression lassen eine 
deutliche Abhängigkeit zwischen der Fußbodenverschmutzung 
und den an den Spalten böden anhaftenden Kotmassen in beiden 
Haltungsebenen erkennen: 
I. Haltungsebene: y = -0,83 + 0,86 x; B = 0,66; a = 0,0 I 
2. Haltungsebene: y = -0,62 + 0,74 x; B = 0,64; a = 0.05 
Gesicherte Beziehungen bestehen auch zwischen den Boniturno­
ten für die Fußboden- und Tierverschmutzung: 
I. Haltungsebene : y = 0,83 + 0,57 x; B = 0,56; a = 0.00 I 
2. Haltungsebene: y = 0,72 + 0.65 x; B = 0,68; a = 0,001 

Trirrsicherheir 
Wie in Tafel 3 erkennbar ist, bedingen PVC- und Stahlspalten­
boden einerseits sowie Holzlatten- und Gummi-Hutprofilrost 
andererseits nur geringfügig unterschiedliche Hinlegezeiten 
(p = 5%). Eine aufgrund von Beobachtungen des Bewegungs­
ablaufs zu erwartende Differenzierung zwischen der Hinlegezeit 
auf PVC- und Stahlspaltenboden konnte nicht gefunden werden. 

Schlußfolgerungen 
N ach den Ergebnissen des Vergleichs anhand verschiedener 
Beurteilungskriterien sind von acht untersuchten Varianten 
folgende Spaltenböden für die Tränkkälberhaltung zu bevorzugen: 
- PVC-Hohlstabrost 
- Flachstahlrost 
- Gummi-PVC-Kombinationen. 
Jede dieser drei Vorzugsvarianten stellt in bezug auf die 
unterschiedlichen Anforderungen an einen selbstreinigenden 
Spaltenboden eine Kompromißlösung dar. Hinsichtlich des 
Stahlaufwands sind die PVC- und Gummi-PVC-Einzelböden 
materialökonomisch günstig zu beurteilen. Die Gummi-PVC­
Kombinationen verursachen jedoch noch eine zu hohe Fußboden­
und Tierverschmutzung. 
Für die Trillsicherheit der Tiere konnten keine deutlichen 
Differenzen festgestellt werden . Die Verwendung des PVC­
Hohlstabrostes erfordert zur. Vermeidung des häufig beobachteten 
Ausgrätschens eine seitliche Einfassung des Fußbodens im 
hinteren Standbereich der Tiere. 
Über den Einsatz des PVC-Hohlstabrostes oder des Flachstahl­
rostes kann wegen der unterschiedlichen Wärmeableitung des 
verwendeten Materials nur bei Berücksichtigung der Stali­
klimagestaltung entschieden werden. 

Zusammenfassung 
In Haltungsversuchen mit Tränkkälbern wurden nach ver­
schiedenen Bewertungskriterien acht Spaltenbodenvarianten ge­
genübergestellt. Entsprechend den unterschiedlichen Anforde­
rungen an den Fußboden als Stand- und Liegdläche sowie als Teil 
der Entmistungskette werden die angegebenen Vorzugslösungen 
in der Rangfolge PVC-Hohlstabrost, Flachstahlrost und Gummi-
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PVC-Kombinationen zum Einsatz in Tierproduktionsanlagen 
vorgeschlagen. 
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